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Objekt: Röhrenlaute mit Bogen

Museum: Ethnologisches Museum
Arnimallee 27
14195 Berlin
030 / 83 01 273
em@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Musikethnologie

Inventarnummer: VII f 16 a,b

Beschreibung
Ein zylindrischer Holzkorpus mit geschlossener Bodenfläche und einer großen, rechteckigen
Seitenöffnung. Eine angepflockte und angenagelte Reptilhautmembran. Als Saitenträger ein
gerades Rundholz, das sich an der Durchtrittsstelle des vorderständigen Holzwirbels zu
einer Vierkantform erweitert. Die dicke, aus Pflanzenfasern gedrehte Saitenschnur
umwickelt erst den Wirbel, dann unterhalb desselben in einer Rundkerbung den Hals und
bildet eine die Saite einfassende Schlinge. Als Streichbogen ein dünner, gebogener
Rundholzstab, dessen Besaitung aus pflanzlicher Faser um die Bogenenden gewickelt ist.
aus Ulrich Wegner: Afrikanische Saiteninstrumente, Staatliche Museen Berlin – SPK, 1984
(Anhang Objektkatalog)

Angaben zur Herkunft:
Thomas Maler, Sammler
Tansania (Land)
Makonde (Ethnie)

Grunddaten

Material/Technik: Hals/Spiess: HolzKorpus: HolzDecke:
ReptilhautWirärbel: HolzDekor:
Dunkelfärbung des unteren
Korpusabschnitts

Maße: Höhe x Breite: 53,6 x 11,6 cm (gesamt);
Höhe x Durchmesser: 10 x 10 cm (Korpus,
Durchmesser: ca.)

Ereignisse

Hergestellt wann

https://smb.museum-digital.de/object/47750


wer Makonde
wo Tansania

Schlagworte
• Hornbostel-Sachs-Systematik
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